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NTxPeerEducation 2023 

Peer Education Programm für nierentransplantierte Patient:innen: Onlinebefragung zur 
Entwicklung eines Curriculums zur Ausbildung von Peers für nierentransplantierte Patient:innen 

 
In Zusammenarbeit mit dem Dachverband ARGE – Niere und der Medizinischen Universität Innsbruck 

möchten wir uns ein Bild von Ihren Erfahrungen und Herausforderungen als nierentransplantierte(r) 

Patientin/Patient machen. Sie bewegen sich in ähnlichen Lebenswelten als andere nierentransplantierte 

Patient:innen und haben vielleicht vergleichbare Erfahrungen gemacht. Durch diese Ähnlichkeiten können 

Sie hilfreich für andere nierentransplantierte Patient:innen sein, sich gegenseitig gut unterstützen und 

Orientierung geben. Dieses Phänomen der wechselseitigen Unterstützung nutzt das Konzept der Peer 

Education1. 

Peer Education im Gesundheitsbereich meint das Lehren oder Teilen von Informationen, Werten und 

Verhaltensweisen zur Gesundheit durch Mitglieder einer Gruppe. Gesundheitsförderung durch Peer 

Programme wird aktuell in zahlreichen Gesundheitsbereichen (bspw. Programmen zur 

Gesundheitsprophylaxe, usw.) umgesetzt, jedoch gibt es für nierentransplantierte Patient:innen bislang 

noch kein vergleichbares Programm im deutschsprachigen Raum. 

 

Das Ziel dieser Onlinebefragung ist es, ein Peer Education Programm für nierentransplantierte 

Patient:innen zu entwickeln. Das bedeutet, dass Patient:innen, die bereits Erfahrung mit 

Nierentransplantationen gemacht haben, als Peers dazu ausgebildet werden sollen, Patient:innen vor und 

nach einer Nierentransplantation zu beraten, in diesen Phasen zu begleiten und zu unterstützen. Dadurch 

                                                            
1  Peer Education heißt so viel wie ‚Bildung unter Gleichen‘. Das Wort Peer kommt aus dem Englischen und bedeutet 
Gleichgestellte oder Gleichaltrige. Eine Peergroup ist eine soziale Bezugsgruppe, deren Mitglieder ähnliche Erfahrungen 
miteinander teilen oder vor ähnlichen Herausforderungen stehen. 



 
 

erhalten Patient:innen Unterstützung bei Aspekten, die sonst vielleicht zu kurz kommen und können durch 

eine gezielte Begleitung und Unterstützung aufgegriffen und somit Erfahrungen ausgetauscht werden. 

 

Um zu wissen, was für Betroffene wichtig ist (z. B. mit welchen Herausforderungen war Sie nach der 

Nierentransplantation konfrontiert? usw.) und welche Inhalte für die Entwicklung von einem Peer 

Programm für nierentransplantierte Patient:innen wesentlich sind, benötigen wir Ihre Hilfestellung und 

aktive Mitarbeit! 

 

Ablauf der Onlinebefragung: 

1. Wenn Sie sich zur Teilnahme an der Onlinebefragung bereiterklären, so dürfen wir Sie darum 

ersuchen, dass Sie sich per Email anmelden (mailto: tx-peereducation@i-med.ac.at) 

2. Nachdem Sie sich zur Onlinebefragung angemeldet haben, werden Sie von uns telefonisch 

persönlich kontaktiert. In einem kurzen Telefongespräch wird Ihnen der konkrete Ablauf der 

Onlinebefragung erklärt und alle technischen Details besprochen, die für die Durchführung des 

Onlineinterviews wichtig sind. Außerdem vereinbaren Sie einen für Sie passenden Interviewtermin. 

3. In weiterer Folge erhalten Sie auf dem Postweg Ihre Einverständniserklärung. Sobald Sie diese 

unterzeichnet an uns retourniert haben (verwenden Sie hierfür bitte das vorfrankierte und 

adressierte Rücksendecouvert), können wir das Onlineinterview zu dem vereinbarten Termin 

durchführen. 

4. Das Onlineinterview dauert 15-20 Minuten. Alles, was Sie dafür brauchen, ist ein Gerät 

(beispielsweise ein Smartphone, Tablet oder PC) mit Internetzugang. 

 

Falls wir Ihr Interesse wecken konnten, melden Sie sich doch gerne zur Onlinebefragung an, indem Sie 

uns eine Email an folgende Adresse schicken: tx-peereducation@i-med.ac.at  

 

Ihre E-Mail sollte folgende Angaben enthalten: 

 Name 

 Anschrift (Straße, PLZ, Ort und Bundesland) 

 Telefonnummer 

 Die wievielte Transplantation haben Sie erhalten? 

 Wie lange liegt Ihre letzte Transplantation zurück? 

 

 

Wir bedanken uns im Voraus für Ihre Teilnahme und freuen uns auf das Interview 

mit Ihnen! 


